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Verpacht - S a ch e n.

 i) ^swird inBovendenein demHrn. Obersten vonHeringen zuständiges RitterguthaufPetri». 5.
v Pachtloß, es bestehet in folgenden Pertinentien, 1) 5 Hufen Freyland, 2) i Hufe schoßbahr

 Land die Busmanns Hufe genannt, z) 29 bis 32 Morgen Wiesenwachs, 4) den Zehnden
auf dem Henningerode, 5) Wohnung nebst Wirthschaft!. Gebäude woran wenigstens 6 Morgen
Gärtens liegen, '6) 12 Klaftern Holz Forstfrey, 7) 12 Schweine Mastfrey und anderer betracht!.
 Nutzungen zu geschweige«, die Pachtlustigen Habensich bey dem Hrn. Pastor Rommel zu Grofien-
mehlern ohllweit Mühlhausen entweder persönlich oder schriftlich zu melden, wo ihnen denn die
nähere Conditionen bekannt gemacht werden sollen. Zu merken ist, daß zu Bovenden große
Morgens sind, und werden 2 Himbden auf einen Morgen zur Saat gerechnet,

s) Nachdem des.seel. Hrn. Obervorstcher v. Baumbach nachgelassene Erben allhier, ihre zu Weif-
 senhassel belegene eigene und contriduadle Güther, welche in Haus, Hof, Scheuren, Stallung
213 Ack. stellvahrem Lande, 31 Ack. Wiesen, ohngefehr 1 Ack. Garten bestehen, auf 3 oder 6 Jahre
 in Term in 0 den 2gten Decembr. vor hiesigem Amte zu verpachten willens sind; als wird solches
zu dem Ende hierdurch öffentl. bekannt gemacht, damit diejenige, welche besagte Güther in Pacht
 zu nehmen gesonnen sind, ermeldeten Tages Morgens 9 Uhr aufhiesigem Amthause sich einfinden,

 Obrigkeitl. Attestate, daß sie der Landwirthschaft kundig und einer Pachtung vorzustehen auch er
forderliche Caution zu prastiren im stände, vorzeigen und darauf ihr Gebott thun und das weite
 re gewärtigen,die Pachtliebhabere können ante terminum bey dem v. Baumbachischen Verwalter
Asmann dahier yon den wahren Umstanden dieser Güther die nöthige Nachricht erhalten und
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